
Implantation

Auf den folgenden Zeilen möchte ich Ihnen erklären weshalb Implantate erforderlich sind und wie der
Eingriff erfolgt. Über das Verhalten nach der Operation erhalten Sie ein gesondertes Merkblatt.
Bei den folgenden Aufzählungen handelt es sich um mögliche aber keinesfalls immer eintreffende
Ereignisse oder Begründungen.

Weshalb muß eine Implantation durchgeführt werden?

• Implantate bestehen aus körperfreundlichen Materialien (Titan), und werden zur
Wiederherstellung oder Verbesserung des Kauvermögens eingebracht.

• Die Implantation kann auch aus ästhetischen Gründen in Betracht kommen.
• Auf den implantierten Zahnwurzeln wird der Zahnersatz (Krone, Brücke, Prothese) neu angefertigt

und befestigt

Wie wird der Eingriff durchgeführt?

• Normalerweise in örtlicher Betäubung (Spritze); hierbei wird beim Unterkiefer auf der Innenseite
des Kiefers und lokal eingespritzt, am Oberkiefer wird außen und innen lokal gespritzt.

• In Ausnahmefällen ist auch eine Allgemeinnarkose möglich; diese erklärt Ihnen der Anästhesist.
• Das Zahnfleisch wird im Bereich der Implantation eröffnet und der Knochen freigelegt.
• Dann wird mit Bohrern im Knochen ein Hohlraum geschaffen, in den das Implantat eingefügt wird.

Weitere lagerbildende Maßnahmen können erforderlich sein.
• Dann wird das Implantat in das Knochenfach eingebracht und abschließend die Schleimhaut

vernäht.
• Im Regelfall dauert es 4-6 Monate bis das Implantat eingeheilt; während dieser Zeit dürfen Sie das

Implantat nicht belasten. Nach der Implantation hat Ihre Mundhygiene entscheidenden Einfluß auf
den Erfolg der Implantation; sie müssen nach jeder Mahlzeit das Gebiet der Implantation sorgfältig
reinigen.

• Meiden Sie während der ersten 6 Wochen extreme klimatische und oder körperliche Belastungen

Bei weiteren Fragen oder Problemen sind wir für Sie da,
selbstverständlich sind wir für Sie auch in Notfällen immer erreichbar

Gute Besserung


